
X'° l39. Danneraag den 20. Movember ! 6 ^ .

lKubernial - Verlautbarungen.
Z. 1 ^ 3 . (2) N r . 22747.

E i r c u l a r e
des k. k. illyrischcn Gubcrniums zu Laibach.
— Die in Folge der allerhöchsten 'Patente
vom 29. December ,78» und 5. November
17L2 bestandene Beschränkung beim Verkehr
des Roheisens wild aufgehcben. — Seine
k. k. Majestät haben mit der an die k. k. all-
gemeine Hofkammer unterm 20. August d. I .
erfiofsmcn allerhöchsten Entschließung, den ein-
verständlich mit der k. k. vereinten Hoffanzlei
gestellten alle,unte»thamgst.en Antrag: d,e bis-
her bei dem Verkehr des Roheisens in Folge
des allerhöchsten Patentes vom 20. December
2781 und 5- Ncvcmber 17L2., in Nlederör!cr>
rcicb, Oesterreich ob der Enns, Steievmarkund
I l lyr ien bestandene Beschränkung, daß dassel-
be vom Erzeuger, nämlich dem Eiscnschmelz»
rverks-Inhaber, lediglich an die zum Zercnnen
befugten Hammergerverke mit gänzlicher Aus-
schließung aller Zwischenhändler verkauft wer-
den dürfe, aufzuheben allergnädigst zu gcneh'
mi^en geruhet. — Dieses wird in Folge ho,
hcn Hofkanzlci-Decrets vom 3. October l. I . , '
Z . 25208, hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht. — Laibach am 25. October i85H.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmiddurg,

Bandes- Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Z e n o Graf v. G a u r a u ,

k. k. Gubcrnialrath.

Z. iä8^. (3) N r . 24o54.
C i r c u l a r s

des k. k. illyrischen Gudermums zu ?aibach.
— Das Vlrboth zur Nnse und der Wände,
rung der österreichischen Handwerker m den
Canton Bern in der Schmelz betrtffknd. —
Nachdem in dem Canton Bern in der «schwel;
öffentlich sseduldete Versammlungen von Hand«
rverkern statt finden, in welchen aufrühren«
sche Grundsätze gepredigt, und die Handwer-
ker zu verbrecherischen Unternehmungen gegen

ihre angestammten Fürsten und Regierungen
aufgeregt werden, so haben Seine t. k. Ma-
jestät mlt allerhöchstem Eabmeltkschreiben vom
29-l3i. vorigen Monats, um agerhöchst Ihre
Unterthanen vor solcher Velfühsung zu be-
wahren, anzuordnen geruht, daß lns auf
wettere keinem allerhöchst Ihren Staaten on-
gehörigen Handwerker, die Erlaubniß m dle
Sladt und den Canton Bern sich zu begeben
crthtllt werden.darf. — Es rcird daher in
Fvlge eingelangten hohen Hofkanzlei-Decrets
vom Z l . October l . I . , Z. 27952, zur ge-
nauesten Darnachachtung bekannt gemacht,
daß dle Erthellung von Reise-Urkunden an
^andwerker nach dem Canton Bern b<s auf
weiteri nicht nur untersagt, sondern anbefoh-
len w i rd , daß del den riach der Schwer lm
Allgemeinen zu ertheilenden Pässen, Vlias
und Wande»büchern der Handwerker, immer
der Canton Bern namenlllch ausgenommen
werde. — Wellers werden zugleich dle der« ,
malen ln diesem Canlonc befindlichen Hand» H
weiker, dle ostelrclcd'sche Unterthanen sind,
aufgefordert, diesen Eantcn acht Tage, nach«
dem dieses Circulare durch Veranlassung der
k. k. gchtimen Hof - und Staaiekanzlei in
den Schweuer Zeitungen bekannl gemacht snn
wi rd , bei Vc'meldung der qegen unbefugte
Auswalidcrtr und UtbeNretet der bestehenden
Paßvorschliften btsilmmten Gtrafbess,m.-r,un-
gen zu verlassen. - Lalbach am 6. November
,83ä.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Z e n o Graf r. G a u r a u , ß

k. l . Gubernial-Rath. ^
,̂

Z. ^ 9 ^ - ^(2) ^
^ K u n d m a c h u n g . H
' Es wird hiemit allgemein bekannt gemacht,
' daß d,e Austage des Provlnzial-EchtmaNsmus
' für das Jahr iL35 auf die nämliche Art wie
> ln den zwei letzten Jahren elngcllitet rvcrden
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sei; weshalb sich die zur Anschaffen«, dieses
Werkes Lusttragenden be« den betreffenden Be«
znksobrigkeiten bis 5. December d. ^f. ,u mel,
den, und daselbst den Pranumerationsbetrag
vr. 36 kr. 3. M . für ein gebundenes Exemplar
zu erlegen hatten.

Nreisamtliche ^erlautbarnnZeu.
Z. 1490. (3) Nr . lZc^5.

K u n d m a c h u n g .
Laut dcr von der hiesigen k. k, Landes

bau-Direction anhcr gcinachten Eröffnung,
vom 2^. vorigen, Erhalt 5. d. M . , Z. 2778,
hat dle hohe ^anoesstelle mit Drcret vom 25-
V. M . , N r . 2 0 , ^ 3 , die Reconstruction der
ob der Tschernut'scher Saoebrücke befindlichen
Wasserwerke genehmigt, und über diese Bau-
fnhrung cme Minucnoo - ̂ citation abzuhalten
angeordnet. — Es wird demnach über diese
Bcl'iführlmg, welche m Fa'chinen - Arbeit und
Materialien, dann Bau - Requisiten besteht/
gesagte ^icication am 24. d. M ^ Vormittags
um 10 Uhr, bei diesem Kreisamte abgehalten,
wobei die Unternehmungslustigen zu erscheinen
hiemit eingeladen werden. — 5k. K. Kreis-
amt Laibach den » i . November i33^ .

Ktavt ' unv lanorechtliche Verlautvarungen.
Z. 1/467. (2) ^ . Nr . 7776.

Von dem k. k. «Vtadt - und ^andrecdte
in Kram w,rd bekannt gemacht: Zg se« uun
diesem Gerichte auf Ansuchen des Matthaus
Klobus, wider Helena, verwitwete Ritame,
wegen schu di->e>! 101 st. 52 kr., m die öffent-
liche Versteigerung des, der Efcqulrten qshö»
r,gen, auf 835 st. 2c> kr. geschätzten, der fürst-
bischöflichen Pfalz iiaibach, 5ul) Urb. Nr . l
zinebaren, in der Gt. Pet^r^Vorstadt, 5,id
^ons. Nr . ^5 liegenden Hauses, wie auch der
gegnerischen, m die Pfändung qezogenen, auf
Z l fi. 53 kr. gerichtlich qescbal)ten Fuhrnisse
Htwllliget, und jl ir Versteigerung de> Hau«
sss drel Termine, und zwar: auf den ,5.
Dccemdir i83/ j / dann i g . Jänner und , 6 .
Februar i 8 3 5 , jevesmal um ,0 Ul)r Vor?
Mltta^S, uor dusem k. k. Stadt - und Land«
rechte, zur Verste'aerunq der Fährnisse aber
m dem gegnerlscken Haus?, die Taqe auf den
2n. siovember, 3. und 17. December d. I . ,
in den gewöhnlichen Vor » und nachmittägi-
gen Stunden mit dem Beisatz? beftlmmt wor-
den, daß, wenn dieses Haus w<e auch die Fahr«
mss« weder bel der ersten noch zweiten Feil«
bietungs, Tagsatzung um den Schatzungsbe-
trag oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnten, selbe be» der dritten auch unter
dem Schätzungstzttrage hmtangegeben werden

würder. Wo übrigens den Kauflustigen frei
steht, die dießsalligen Llcitationsbedilignisse,
wie auch die Schätzung in der dießlandrecht-
llchln Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden oder be» dem Erecutionsführer Mat«
thaus Klobus einzusehen, und Abschriften da-
von zu verlangen.

Laibach am 3 i . October l83ä.

Z. 1495. (2) N r . 117.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und ?andrechle,
zugleich Merkantil - und Wechselgerlchte in
Krain, wird bekannt gegeben, daß die zwischen
Jacob Venier und Joseph Peroch, als offenen
Gesellschaftern und Flrmanten, dann Philipp
K»h?n und N . Leo», als stillen Giftlischaftern
unter der Dita Venier «̂  Peroch bestandene
Gesellschaft der k. k. pr,mlegirten ersten Zucker?
raffmerie m ?aibach aufgelöset, und die Pro,
cura des Caspar öandutsch gclöschet worden sei.

Laibach den 21. October i83/l«

>7ermisthtb Verlautbarungen.
Z. 1/479. (2) N r . 1675.

K u n d m a c h u n g .
M l t ! . Jänner i835 kummc in der lan«

desfürstllchen Stadt Tschernembl, im Bezirke
Krupp, eme Flelschhauersgerechtsame zu vtr«
geben. Alle Jene, welche dieselbe zu erlangen
wünschen, und sich über die dießfallige Befähi-
gung, dann einen gut gesitteten moralischen
Character, und einem hinreichenden Vermögen,
um eine Caution von i5a ff. bar, oder fideijus-
sor»sch leisten zu können, außjuweisen permögen,
haben sich bis 20. December l . I . bei der ge-
fertigten Be;«rksobrigkelt darum zu bewerben.

Bezlrksobrlgkeit Krupp am 6- November
,83^. ' > ^ , . ^

Z. ,4?3. (3) Nr. 26o3.
E d i c t .

Von dem Beznlsqerickte des herzostthuml
Gottschee rrird biemit c>lla?mein bekannt gemacht:
Es söie auf Ansuchen des Mathias Loser von Men,
in die >Netfieig?runq der Mi r ia Nomschen, bereitK
auf 5^5 st. »rcc'Nî e aeschäl)ccn Realitäten. 5ul,
5,Äus5ic. ä^, in ^ollschee, -vegen sHuldigen ,/»0 ft.
54 kr. qrw's^t , und d«e Tasssayunaen zu deren
Born^hme auf den 28 3Ic>vemher und 20. De»
cemder d. I . , un» 2g. Iännel s. I . , jederzeit Vor»
mittags um 9 Uhr, in Î oca Gouscdee mit dem
Peisaye besi'mmr worden, ba<j< wenn diese N?a-
litäten we^erdei oer ecsten nockzw>iten Tagfützun^
um oder ü^er den Sä)ähunq6wellh an ?7!an,t gc«
bracl?c lvetd.'n l^'nton, selde bei der dritter! auck
unter demselben hinlanHcsteken wsslden würden.

Die 3,cilatiünKbedmqniss? sind zu den gewobn«
lichen Amcsiiunoen in der Kanzlei einzusehen.

BeznlSg<richt Gotcschee am »2. Eeptemvel »254-
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Z. 1493. (2)

AVERTISSEMENT

^ i e gütige Theilnahme von Seite des hiesigen hohen Adels und des
höchstverehrten Publicums bei meinem ersten Besuche des hiesigen Marktes, ermun-
terte mich zu weitern Unternehmungen, und bin nun so frei, durch die Dauer die-
seS Marktes mein reichlich sortirtes Waarenlager unter der F i rma:

F. Bodenßm von Wien,
gehorsamst zu empfehlen.

Bei meinen ZHawls- nud MmVängetüchern werden sich jeden ?. 1"
Abnehmer besondere Vortheile darbieten, indem ich durch einen bedeutenden Ein-
kauf eine grosie Auswahl zu ungewöhnlich billigen Preisen notiren kann; nicht min-
der bemerkenswerth sind:

N. l GhalV- Kleider. «
im neuesten Geschmacke zu dem enorm billigen ^reis von fi. i3 bis fi. i5 . «

Zu den neuesten Erzeugnissen unserer Fabricate gehören: ^

von ausgezeichneter Schönheit, wie bisher noch nicht der Art erschienen sind; ferner: I

Vlaison HW antel, «
in Baum- und Schafwolle, erstere ü fi. 6 und 7, letztere von fi. 10 bis fl. ig. W

M o d e r t N l e i d e r , ein Stück ^ fi. ̂ .
Als das Schönsie und Neueste in feinen Kleiderstoffen behauptet sich: D

MsularV en̂ iiiia und Nape^ «
sraschmari t t . f. F o u l a r d und Nzzez habe ich durchaus neue Desslns. >
2)3 brette mittelfeine und äj^ brette felne '^hlbet, ist ein schönes Sortiment vor- V
Handen. «

O n g l i s c h e N e i n w a n d verkaufe ich zu sehr herabgesetzten Preisen.
F ? u r O e r r e n

empfehle ich die neuesten G i l e t - S t o f f e , und zwar i n :
S a m m t , S h a w l s , C i r c a s , E l e c t o r a l , T o u l i n e t t u n d «
S e i d e n , f e r n e r ^ ^ u n d H 4 g r o ß e M a i l ä n d e r H a l s - u n d H
Foulard-Tücher.

I n dankbarer Erinnerung des mir geschenkten Vertrauens werde ich dieß
noch mehr zu begründen unablaßlg,bemuht sein. ^

F". Vo denn ein. D

Der Verkaufsort ist die gemauerte Hütte Nr. i . «
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Z. 1246. (9)

E r s t e

Ziehung kommende Lottene.
Am 21. Februar 1835

wird unwiderruflich die Ziehung der

G r o ß e n L o t t e r i e
Wiener Hauses Nr. 70,

sammt Gatten und Zugehdr, in der Vorstadt Gumpendorf,
m i t A b l ö s u n g v o n

2 a, 0 0 0 ^ ^ - llncaten °^°"> 2 7 0,0 0 0
vorgenommen werden.

Bei dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen >

2 6 , 1 2 1 Treffer die Summe von fi. W. W. 6 2 0 ,0 0 0
in barem «Nelde,

nämlich:

4 0,000 ?^°' Dnĉ n 7,^'" 170,000
vertheilt in Beträge von

24,000 Ducaten oder fl. 270,000, 30,000, 15,000, 10,000, 5000, 1000
?c. : c ; Ducaten 1000, 200, 150, 100 u. s. w.

Der Haupttreffer beträgt/ wenn derselbe auf die zuerst gezogene Nummer fallt:
Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W.

Die besonders werthvollen Freilose dieser Lotterie find
nur mit barem Gelde und nicht mit Losgewinnsten betheilt,

haben außer den sickern Gewinnsten von 1 Ducaten oder 3 fi. C. M . noch besom
vere Prämien von 1000, 200, 150, 100, 50 , 10, 5 bis wenigstens 2 Duca-

ten m Goloe, und spielen auch in der Hauptziehung mit.

Das Los kostet 5 ft. C. M . ,
und auf jede 5 Lose wird ein Freilos verabfolgt, so lange deren vorhanden sind.

Wicn am z5. September iL3^ .

D. Z i n n er ^ ^oinp.,
k. k. priv. Großhändler, Comptoir: Bauernmarkt, Nr. 53l ,

vom zo. October an: Köllncrhofgasse Nr. 739.
kose dieser Lotterie sind bei Ferd. I . S c h m i d t , am Congreßplatz/ im

Verschkißgewölve zum Mohren zu haben.
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RrciöämtliOb ^erlautbKruugen.
Z. i 5 l ä . (») N r . i4Z8".!ko(.'ll9.

K u n d m a c h u n g .
(Verleihung des k. k. Theaters zu Sstlzburg.)

Der mtt dcr dlshcrigcn Theallr-Unternih«
mung'destsndene Venrag errelcht mit Ollern
des nächsten Jahres sem Ende. — Es wird
doher d»e Entreprise buses 2hcaicrb und der
N'vouttn neuerlich, und zwar nach Uniiandcn
aus <m oder mehrere I<ihr«, gegen dl« bel
dem unlerferligtfn Am«e elnzujehcndc« Be-
dingnlsse hnnangegedcn werdtn. — Ilntcr-
nchmun.^lustige habcn chre dlttzfälllgen Bcwer-
bungsgfsuche b l n n e n zwe» M o n a t e n be»
dem unterfertigten Amte zu überreichen, und
slch über guieS Betragen, Fäh,gfslt zu elner
Nllterlnhmung dltser Ä l t / dann über dcn Be>
si^ tlncr angemessenen Blblluthek und Gac-
dnobe aus^uwelsrn. — Gesuche, welchen dltse
Erfordernisse mangeln, werden gar nicht be-
rücksichtiget werden. — Katserl. Könlgl. 5irils<
amt Salzburg den H. November i t t3^.

L l l b e r l Graf M o n t e c u c c o l i ,
k. k. Rcgierunq^rath und Kre»5hliuptmann.

Ntavt- u,w lansrechlltche ^erlaMliurungen.
Z. ^ 5 i i . ( i ) N r . 6217.

ß d i c t.
Von dem k. k. Stadt c und kandrechte in

Kram wird hlemtt bekannt gemacht, daß ble
ühcr Ansuchen des Andreas Omoile, gegen
H^n. M,chael Grafen Eoronml v. krondcrg/
^>.o. l iZl) ss. bewilligte und m»t Edicl vom 2Z.
l . Hi. ku>,0 gemachte öffentliche Vecftclgerung
d r̂ auf dem Hof? Orubenbrunn befindlichen
Fährnisse auf Anlangen des Exccutlo«bführer<
s»!i»ret werde.

^a,bach den i3 . November i93ä. ^ ^ ^

Z. i 5 l 2 . ( t ) l^r. 7983.
Von dcm k. k. S tad t - und Landrcchte >n

Krain wlrd bekannt gemacht: E< ftl von die«
scm Gerichte auf Ansuchen des Leopold K«e<-
ner, wider Mathias Talbel, wegcn sctuldlgen
^l)o st. »n d,e öffentliche Versteigerung dee, dem
Exquirten qchöriqen, »uf<zl4 fi. 35 kr. gt-
schäyttli, auf der Gp'talbrücke/ «ud 3iect. 3^r.
ZH, ll«genden Kramladens gewilliget, und hie-
zu 0»ci Tcrmine, und zwar: auf d<n l . und
22. December l. I . , dann 19. Jänner i3Z5,
jedesmal um 10 Uhr Vormittag« vor dlesem
t. k. S tad t , und Landrechle mit vem Bels<ltze
bestunmr worden, deß/ wenn tucslr Kramladen
wider de« der ersten noth zn>iN?n Ftllb:ctungs-
tcgsüyung um den Schahungöoenag oder dar-

ubcr an Mann gebracht werden könnte, selber
bei der dritten auch unter dem Echatzungsbe,
trage hwlanfleglbkn weiden würde. Wo übri-
gens den KaufiuN»gkn frei ficht, die ditßfalli-
gen ^icllatlonkbcd!, gnisse wie auch die Schal,
zulig »n der d,cßlan5reckll,chcn Negissratur zu
den gerröhnl'ckcn Amt5ssupden, oder bei dem
Ellcutlonefühccrs,Mertr,ttr v r . Zrvaper ein-
zusehen und Abschütten davon zu verlangen.

Latbach am !3. 3t0member i8Z/j.

Z. Iä66. (Z) ^ Nr. 7780.
Non dem k.. k. Stadt - und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: daß in Folge
der von dem Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachs, über das Gesuch dcs Johann Welsch,
wider Anton Ferlan, zu BMichqray, wegen
schuldigen 228 fl. 25k r . , mtt Besckcid vom
2 i . v. V l . , N r .2 lw3 , bewilligten öffentlichen
Versteigerung dcs, dem Gegner gehörigen,
auf Zoo st. gcs^ähtcn ein Zentrier Ind igo, und
des disßfalls anhcr gestellten Ansuchens, die
Velficigermig dtcses im Hause des E/ecun'on5-
führcrs Johann Welsch, am allen Markt ,
Nr. i52 bcsindlichcn Indigo auf den 19. No-
vember, daim am c). und 2^. December l. I . ,
Vormlttoqs um ß UI)r, im bcl'ayten Hause,
mit dcm Beisätze angeordnet werde, daß, wo-
fe>n der gedachte Zentner Indigo weder bei
dcr ersten noch zweiten Fulbictung um den
Schahungswcrtt) oder darüber an Mann ge<
bracht werden sollte, bci der drlttcn unter
dem Schatzungswerlhc hllttangcgeben werden
wird.

Laibach am 4. November i6Z^. ^

^ Anutliche ^erlautbarungeltl '
Z. 2804. (2) I^xk. l)ir. 102 l .

S t r a ß e n b a u - L i c , t a t , o n . !
Von Seite dcs Krambmger Ettaßcn-

Comm.ssariatcß wird zur öffcnlllckcn Kennt-
n,ß gebracht, daß die mit Decret dcr löbl.
k.k.illprlschen Landesbau.Direction vom ^ . « i ß '
Nvl'lmber d. I . , N r . 2996, angeordnete
Mmuendo-L'citation über d»e mit hohem Gu-
bernial-Dccvete vom I I . Oclobcr d. I . N r
»5335, im Betrage von ^55 fl. ^ ^ 2 kr^
bewilligte Versicherung der gefährdeten Strecke
der Kanter Dtraße am teobelza-Berge mittelst
Herstellung t»tr höl^rnen Rnigelwande, eines
Mäutr ls und der Bepsianzung d'cc Bergabbrüche
bei der löbl. f. k. Bfzirk5obr<gfelt Michel-
Ketten zu H?rs,nbulz auf den 26. Nonem»
ber d. I . , V^ rm t t t l , ^ von 9 b«s 12 Uhr
au^gis^r.eb-n nnd , wozu man Uebernabms!

i3. Amts-Blatt Nr. 1I9 0. 20. November 16Z4.)
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Lustige mlt dem Beisatz« einladet, baß der Ver, <
stcherungsbau gegenstandswelse ausgeboten / l
und der Ersteher gehalten wl rd , nebst dem
5 0,0 Vadium auch noch eine 10 0^0 Cau» l
tlon baar oder mittelst verzinsten Ätaats, ^
papieren zu erlegen, und nnt derselben für l
den erstandenen Bau durch em ganzes Jahr l
zu h«ften. — Anbote werden auch mttcelst i
versiegelten, nut der Caution beschwerten <
Offerten, in welchen die Versicherung der voll» j
kommenen Kenmniß dcr l̂c»iat>onsbed>ngn>sse
entHallen sein muß, angenommen. — Die '
weltern Bedlngmsse nebst den Vauolänen und '
Bau-Devlsen können del diesem snraßenbau«
Eommlssariace täglich eingesehen werden. —
Kramburg am 16. November i3)H. l

^ermisttitb Verlautbarungen.
Z. i5u2. ( l )
F o r s t m e i s t e r s - u n d O b e r f ö r s t e r s -

Bed lens tung .
Von der W^lfsberger Clsenwerks-Htstll-

fchaft wird bekannt gemacht, daß auf ihren
Herrschaften und Industr,al-Untern<hmungtn
zu Wolfsderg und E»t. Leonard m Kärnten
em Fi)lstamt errichtet werde, und nachstehende
Bed»cnstungen bei selbem noch zu verg<b.n
seyen:

Die eines Forstmeisters als ersten Veam-
ten mit jährlich 6ao fi. E. M . Besoldung, Na-
turalquarncr >n der Ningel)ung der Wladt
^Nolfsberz, Venüyung enuger Grundstücke,
Deputat für em Dlenstpferd und 16 Klafter
Brennholz.

D»e elnes Forst - Ass>H?nten oder »rssen
Oberförsters, mtt jährlich Zoo st. E. M . B l ,
soldung, Naturalq^artler i», der Nähe. der
Stadt WolfSderg, oder in der Gtadt S t .
leonhard, Benützung einiger Grundstücke und
6 Klafter Grennhol; Deputat.

Für beide Bedienstungen »st die V?nstons<
fahigk.lt nach den Hauptmotiven desk. k. Aera<
rial-Pensions'Normales »m Anlage.

Dle Bewerber müssen sich vollständig aus«
weisen, daß sie auf einer k. k. österrel.hlschen,
oder bekannten ausländischen ForAchranstalt
Mlt auhgezelchnetem Erfolge theoretisch geb><i
det wurden, und dann durch längere Zeit in
Hochgebirgsforsten practlsche Forft - und Jagd»
dienste geleistet haben, daß sie aüe Elglnschaf,
ten besitzin, d»e erforderlich sind, um tinen
Forstbestand von circll 12000 Joch lm autqe»
dehnten Smne, sowohl »n Hinsicht auf Fvrst-
gesetze, Taxation, Gehau, Nachlvuchs, die
Hol^nngung, Kohlung, Kltinbcnüyung u,̂ d
Jagd zu bewirthschaften, und iin Rechnungs-,

Concept» und Zeichnungsfache ^as Erfotd<c-
llche zu leisten.

Ueber ihre Moralität müssen legale schrift-
liche Zeilgnlfss chreß Dlenfthcrrn, oder ,he«r
Bejlrksobrlgkeit vorgelegt, wenn möqtich, auch
mündliche Empfehlungen und Bürgschaften
beigebracht »erden, und sie sich verpflichten,
ihre Brauchbarkeit darzuthun, und eme Dienst«
Caution glelch dem Vesoloungsbetrage le<flen
zu wollen.

Die Gesucke sind bis i 5 . December i634
unter de« Adreffe des leitenden Ausschussts der
Wolfsderger Ellenwetks.Gesellschaft zu Hsnd n
des Frelherrn v. Leichner, WoNzelle Nr. 663,
dritte S t i l g e , v-leu:en ^ l s c k , emzusenden/
werden aber nur frankst angenommen.

Wien, den i . November ,334.

Z. l5o8. (») ^ ^ ^ .
Bücher - V e r k a u f s - Anze,g,e.
I n dem Hause N r . 2 , in der V t . Pe<

ters^Vorstadt/ , . Stückwerks sind nachstehende.
Bücher um die beigesetzten Prelse käuflich hint«
anzugeben:
Bertucd's Bilderbuch mit 5ao iUumlnivten

Kupfern, und deutschem und fcan^öftscheln
Texr. i o Bände. W<en, i6c»l — 1807, »n
Halbfranzband. l2 st.

Geusilu, Gescblchte der römischen K^sev mit
»hren Bildnissen. 5 Bände. W>en, i3o^ —
iäc>3, »n Haldfralizband. Z ss.

Spalart, Versuch üblr das Cosiüm der vorzüg-
lichsten Völker des Alterthums, deS Mtt le l -
allers und der neuesten Heiten. 2 Ahthel^
lungen in i i Bänden Ten, 5 veslcn »lluml«
r.irtcn Kupfern und 1 Heft Bischreihung dc«
Kupfer. Wien, 1796 - i 6 i l . i5 st.

D»e vl?r Jahreszeiten m bildlichen und erzäh,
lendin Darstellungen, m>t »Numinirten K u -
pfern für 12 Monate, »n I Banden. Leipzig,
l8oo. 3 ft.

Allgemeine deutsche Gartenze'tung von der
Fraucndarfer Garten-^efillscbafr. ! . , 2., 3»
und / l . Jahrgang. Passau, l 8 2 3 — 1826.
/l Gänd»', steif Z si.

Funke, Naturgesch'chte und Technologie. 7
Bände. Wien, 1800, Ncif aeb. 2 fi.

Nouvoau Dicl.innnlNl-6 fi-^no. allsm. et, alloiu.

Alle Werke sind gut conferunt.

W o h n u n g zu v e r g e b e n . ^
In.ocm Hause, Nr . 299, in der D o " -

gasse, dem DoM'Euraten-H^lsc gegenübe».',
sind zwei neu ausgemahlte Zimmer/ un ersten
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Strocke, gasscnseits, mit cine^n Alkoven, zur
nachstkünfrigen Georgi-Zeit, oder auch sogleich
in Miethe zu übe lessen... Wer sich etwa eine
solche Wohnung wünschen sollte, beliebe sich
im nämlichen Hause, lm zwetten Stocke, zu
meld»n. ^_____—

S i l h o u e t t e n - A n z e i g e .
Mittwoch den.Z. December gedenke ich

von hier abzureisen. Wer von meinen S»l«
homtten noch zu elhilten wünscht, beliebe
nur bald gütige Auftrag» ;u ertheilen.

Von Morgens 3 bis 2 Uhr Nachmittags
dm ich s!ecs ln mclncr Wohnung zu tr<ffen:
deutsche Gasse, N r . ^76 , zwetter Stock,

F r a n z O t t i n^ e r.

Pränumerations - Anzüge.
Be» M . B e r r a l« P r a g ersHemr, und

w»rb Pranumerat»on angenomm?n b'i U ,<g -
V o l d D a t e r n o l l i am vauptplatz ln

lalbach:

Naftoval - AT-esse
für vu« SlugstlMmen, 2 Vlonnen, V io la , 2
Oboe oder Klarinetten, 2 Höcner (Trompeten
und Paucken »cl ^i^<) sontrabaß und O r g ' l ;

v o n
^ . B p e r m a l t t g i .

Der äußerst wohlfeil« Pränumerations?
preii »on si. 2 C. M . wnd beim Anmelden
sogleich entilchtct^ Dle Messe erschelnt in Auf»
la^bterminen am l2 . December l. I . , nach
welchem Hs'lraume ein bedeutend erhöhter La<
denprits eintritt.

Ankündiger Paternolli empfuhlt sich auch
mit aNen* gutcn erschienenen Musikallen, und
n w i n Musikstücken', besonders von Epohr,
Ejtxnp, Thalderg, Strauß, Lanner, Msrell l ,
Fahrbach:c.
DlKbelli, musikalische Iugend-Bibliothtk, 9.

und 10. Heft.
B M m , Oper Montecchi und Capuletti, für

das?ilni0>^i ' l .6 allein, I st.
Engelhardt, Wiener Eecretar, 7. Austage,

1355. 2 ss. ^3 kr. geb. I fl.
Stöckel, die bürgerliche Küche.,ig35, br. ä9 kr.
BrelUan», d:e hnl. Bchrlft d'cs neuen Testa:

m?n5s,̂  ^ Bän,de. Eck,- und..,Rückenledtr, zu
herabgesetztem Preis von 2" ss. ä3 kc.

W. lNd- , ,3aschn- , . Schreib - und '̂ G^-
schafts^Kalinde's^ <o w«e Taschenbücher und Al-.
manachz für i^35> als: Aurora, Vesta, 'G'<
denke M e m , Flüuetilob. Freund des schönen
Geschlechts!c., sind ftetS in verschicdenin gc'

schmcckyollcn Einbanden zu dem billigsten
Prnse zu haben. Jede Pränumeration und
Subscription auf Producle des Kunst- ,
Musik-, Lalidkarien - und Buchhandels, so wie
Vesselluna auf schon erschienene und mcht vor«
räthlge Product? d«'s I i » und^erlaubten Aus-
landes lverden wle b,s nun genau und zu dem
Veilagsprels vollzogen. Auch Bestellungen auf
aliNquarlsche Werke werden besorgt. I n mei-
Nlr KutMandlung sind fleis l)orralh>g auch:
Kripplnfiguren ln Bögen und ausgeschnitten
zum Aufstellen, Bilderbücher, Gesellschaftsspie-
le, Gtamnbuchcr, klcgant gebunden^ " i d mit
Blldn-n »erzielte Gebctbülver, sedl '" gants
Papp «Arbeiten auch mit Glasmalerei, so nne
neue Vlsitkalten und Kunsibillns für »635,
und wct/rere passende Oegenssände «zu Nlco-
l<li'-, WeihnachtS - und Neujah^lGescderlken.
E>o auch sehr schöne Papiere und Bordüren zu
Earton'Arbetten, nebst allen.Gchreib-, Zeicken»
und Mahler-Requisiten. Zur g?fie'clten Theil-
nahme empfehle lch auch mem? Leihbibliothek,
die 4 3 6 6 Vande zahlt, und auch viele Wer-
fe in der französischen, italienischen und eng«
tischen Sprache enthalt, und bemerke, daß auch
d«r entfernteste Bewohner der Provinz Krain
daran Theil nehmen kann.

Z. z5c>6. (2) j

A. NMeiss, j
Oftticus aus Agram, wild auch diesen Elisa« '
bethen-Markt mit einem gut assortirten Lager
optischer Waaren aller Arten besuchen, und
empfiehlt sich so?;ack eines geneigten Zuspruches.

Auch reparitt derselbe alle in dieses Fach
einschlagenden Gegenstände. Die Hütte befindet
sich m der ersten Reihe links.

Z . i 5 o i . l2) ,1
N a c h r i c h t . «

, Es ist eine Herrschaft in Kram gegen bil-
lige Bedingungen zu verkaufen. Kauflustige
werden ersucht sich an den Hof- und Gerich^-
advocaten Dr. Wurzbach, in den gewöhnlichen
Amtsstunden, persönlich odcr in portofreien
Briefen zu verwenden.

Laibach den 17. November 1834.

Z . i 486 . (Z) Z
M a r k t - A n z e i g e .

Anna L o y d l , bürgert. Leder-
händlerinnaus Wicn, bringt hienut
sämmtlichen Handelsftcunden und
0cm geehrten Publicum zur Kennt-
niß, daß sie den htesigen Markt.mit



,o66 >

allen Gattungen in- und ausländi-
schen kederwaaren von vorzüglichster
Qualität Umd zu den billlasten Prei-
sen besuchen wird, und bittet daher
um gütigen Zuspruch.

Das Gewölbe befindet sich in
der Stadt, Nr. i 3 , gegenüber der
ldchusterbrücke.

Z. iä9l. (3)
Einladung zum Vesuche eimr op-

tischen Nimmerreift.
Der ergebenst Unterfertlgte g,bt sich h««̂

mit dle^Ehre einem hohen Ade^, ^öbl. k, s.
Mi l i tär und hochverehrtem Publlcum die Hof.
Uche Anzeige zu machen, daß er mit nn t roy»
tischen Z l m m e r r e l s e seit kürzerer Zeit
hier angekommen'und selbe im h»es. stand. Res
douten-Gaale aufgestellt habe. Indem er es
der Bescheidenheit schuldig zu sein glaubt sich
jedes Selbstlobes über das Treffende, mei<
sterhaft Gelungene jeder dieser Anllchten zu
enthalten, fügt er nur noch das Verzeichmß
der enthaltenden Gegenstände hier bei.

i.) Nauarin.
2.) Gray nnr den Umgebungen von der Plat«

te aus aufgenommen.
Z.) Gray m,t den Umgebungen vom Schackl

aus aufgenommen.
4.) Dle Vorstadt Graben in Grätz vom Schloß«

berg aus aufgenommen.
5.) S l . Peter nächst Grätz.
6.) Pesth und Ofen.
7.) Jerusalem.
8.) Eme Gegend in Brasilien.
y ) Tnest uom neuen ?azareth aus.

i o . )D le Landung des Königs Ono in Nau-
pllÄ.

^ ,i i.) Newyork in Nordamer.ka.
H 2.) Der Iheatcrplay »n ^ ia cle Janeiro.
i3.) D,e Insel Potigat in den Ko!umd»en.
iä . ) Das Innere der Gterhanskirche in Wlen.
t5.) Die Eruption des Aetna.
i6.) D»e Scylla in Vizüien.
17.) Garno »n Neapel.
i8.> Die neue Eruption des Vesuvs.
19,) Die Huldigung der Neichsfürssen im

Jahre 127Z -unter Rudolph von Hc>bt-
bürg.

,0.) Meercssturm bei Tage.
2».) Meeresssurm zur Nachtzeit.
22 ) <3,n allegorisches Archlleklurstück.
23.) (Ü»n»er2 0l>zc:ul2»'

2H.) Der Wasstrf^l! Niagara in Nordame-
rika.

25.) Ch'li in G'üda.meulka.
26.) Die Malakuiagd tn Südamtrifa.
27.) D,e artechische Insel Zante und andere

Geg^slälide mehr.
D« fein Aufenthalt d'ahier uon r.iHt gar

lsnger Dauer mehr lein nnrd,. so d^fft er sich ,
ruckt nur dle d̂ >he .^ufncdenh?tt eines hiesig
hochnerchrten Publlcums zu crrrcrben ; son?
dlrn sich auch li«.'ch emes recht zahlreichen Zu-
syrl'chs erfreuen ,u dürfen. Dcr (Z-lntrlltk-
Preis ,ss 10 kr. E. M . — Klndcr zahlcn d,e
Hälfte.

D 0 m i n »k Edler v. L e d e r e r .

3.'ä92. (3)

- W
Mneenz witrich,

f. k. priv. Steingut-Fabricant aus Gray, in
Stciermark, besucht diesen Markt m»t elnem
wohlsortlrten Lager des so beliebten wclßen
sowohl als auch blauen und bunt gemahlten
feinen Steingutgeschirres von eigener Erzeu-
gung. — Außer diesem erzeugt er auch eme
Art W i e n e r S t e i n g u t , welches bei jc»
dem beltebigcn Gebrauche nie Haarrisse bo
kommt, und für deren Dauerhaftigkeit ge-
bürgt werden kann.

Von beiden, Sorten dieses Geschirres kön-
nen die 1?. ^ . hochgeehrten Abnehmer sowohl
mit ganzen Servicen afs auch mit einzelnen
Stücken zu den möglichst billig herabgesetzten
Preisen bedient werden.

Seme Hütte ist Nr, 6 2 , und empfiehlt
sich Allen zu einem zahlreichen Zuspruch.

Es ist in

Z.A.Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt, N r .

22 l , zu haben:
Lirische und romantische

D i c h t u n g e n
Hugo ' s vom Schwarz tha lc . '

Gr,^ '2- (2iä Seiten stars) in nettem Umschlag
brolch. » ti.


